
64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710
www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.

Bad | Heizung

Horst Hack GmbH
Rüsselsheimer Straße 4, 64569 Nauheim
Tel. 06152-62409, www.hackgmbh.de
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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 
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KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 
unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
persönlich! Wir freuen uns auf Sie!in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de
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Zweimal in Ihrer Nähe:
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25
64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

    Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de

    

Erfolgreich
Wären die Teams aus Darm-

stadt und Frankfurt gerne

 Seite 4

Lehrreich
Ein Spaziergang zum Thema 

Selbsthilfe

 Seite 7

Informativ
Sonderbeilage mit Tipps und 

Trends rund ums Auto
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Anzeigensonderveröffentlichung 

Combi Medien Verlag GmbH

Mobil in SüdhessenMobil in Südhessen
Partner der Kraftfahrzeug-Innung Groß-GerauPartner der Kraftfahrzeug-Innung Groß-Gerau

 Auch mit 80 gut im Beschleunigen
 Seite 5

 Das ändert sich 2021 für Kraftfahrer
 Seite 14

 Sicher fahren bei Glätte 
 Seite 6

Der Opel AstraDer Opel Astra 

Reibungsloser Betrieb mit stufenlosem Getriebe Seite 3Reibungsloser Betrieb mit stufenlosem Getriebe Seite 3
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Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau

 Seite 2 

GebrauchtwagenGebrauchtwagen  
auf der Rückseiteauf der Rückseite

TippTipp-Spiel-Spiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!

Spenden für die Groß-Gerauer Tafel
In der vergangenen Ausgabe dieser Zeitung hatten wir unsere Leser aufgerufen, gemeinnützige Vereine oder Organisationen zu nennen, die Unterstützung benö-
tigen. Mehrfach wurde die Groß-Gerauer Tafel genannt. Die Tafelversorgt wöchentlich rund 150 Haushalte mit durchschnittlich drei Personen in und um Groß-
Gerau. An zwei Standorten sind dazu etwa 70 ehrenamtliche Helfer notwendig. 
Was wird zurzeit am dringendsten benötigt? „Mit Lebensmitteln sind wir im Moment gut versorgt“ sagt Jenna Reibold, Regionalleiterin des diakonischen Werks 
und zuständig für die Tafel. Benötigt wird vor allem finanzielle Unterstützung, um Kosten wie etwa Mieten, Fahrzeuge und Heizung zu decken. „Denn ohne 
können wir die Hilfe nicht zu den Menschen bringen“.
Weitere Informationen gibt es auf www.tafel-hessen/mitglieder/gross-gerau
Wer also die Möglichkeit hat, in der Adventszeit etwas Geld zu spenden, dem legen wir die Tafel Groß-Gerau ans Herz: 
Tafel Groß-Gerau Diakonisches Werk Groß-Gerau/Rüsselsheim, KSK Rüsselsheim • IBAN: DE67 5085 2553 0002 0037 47 • BIC: HELADEF1GRG 

Pünktliche Fertigstellung des Impfzentrums
Das Land wird auf die Menschen zukommen und zur Impfung einladen

Kreis Groß-Gerau – Die Ar-
beiten am Corona-Impf-
zentrum des Kreises Groß-
Gerau gehen voran. „Wir 
werden wie vorgegeben die 
Turnhallen an der Martin-
Buber-Schule (MBS) bis 
Mitte Dezember fertigstel-
len“, sagt Kreisbrandin-
spektor Friedrich Schmidt, 
Leiter des Fachbereichs Ge-
fahrenabwehr der Kreisver-
waltung. 

Nach Abschluss dieser vor-
bereitenden Arbeiten, für 
die eine Messebaufirma aus 
dem Kreis beauftragt worden 
war, wird der Katastrophen-
schutz die Verantwortung 
fürs Impfzentrum an das 
Leitungsteam übergeben: 
an Andreas Franz (Leitung), 
Jochen Melchior (stellvertre-
tende Leitung), Grazina Giar-
mana (ärztliche Leitung) und 
Dr. Ina Nold (stellvertretende 
ärztliche Leitung).

Ab dann kann geimpft wer-
den. Der genaue Beginn – 
zwischen den Jahren oder ab 
Januar – steht noch nicht fest. 
Er hängt auch vom Zeitpunkt 
der Zulassung des Impfstof-
fes ab. Fest steht aber, dass 
das Land – nicht der Kreis 
und schon gar nicht die 
Martin-Buber-Schule – auf 
die Menschen zukommen 
und sie zur Impfung einla-
den wird. Dann erhalten die 
Impflinge auch nähere Infor-
mationen zum Ablauf. 

Der Kreis hat in jedem Fall 
die Voraussetzungen dafür 
geschaffen, dass die vorge-
gebene Impfquote von rund 
1300, mindestens jedoch1000 
Menschen am Tag in den 
beiden umfunktionierten 

Sporthallen geimpft werden 
können. Die Verträge mit Be-
treiber, Sicherheitsdienst, Sa-
nitätsdienst und Caterer sind 
geschlossen. Geimpft werden 
soll täglich von 7 bis 22 Uhr.

Der Kreis hat sich zunächst 
für einen Standort entschie-
den, weil mehrere Standor-
te die Personalgewinnung, 
Aufbau und Organisation 
des Zentrums erschwert hät-
ten und die Zeit drängte. Für 
den Standort in Groß-Gerau 
sprach die zentrale Lage 
und die Nähe zu wichtigen 
Einrichtungen wie Kreis-
klinik, MVZ, Kreisverwal-

tung und Gefahrenabwehr. 
„Nicht ohne Grund spielt die 
Martin-Buber-Schule mit 
ihren Hallen eine wichtige 
Rolle bei der Katastrophen-
schutzplanung des Kreises“, 
sagt Landrat Thomas Will. 
Er bittet nochmals um Ver-
ständnis dafür, dass die Ent-
scheidungen sehr schnell 
getroffen werden mussten 
und dies natürlich auch Kon-
sequenzen für Vereine und 
MBS hat. Und der Landrat 
dankt all jenen Menschen, 
die sich schon gemeldet ha-
ben, bei der Impfaktion in 
den kommenden Monaten 
mitzuhelfen.

Thomas Will wie auch die 
Leitung des Groß-Gerauer 
Corona-Impfzentrums rech-
nen nicht mit Beeinträchti-
gungen durch die Impflinge 
- „Wir reden da von rund 70 
Besuchern und Besucherin-
nen des Impfzentrums in der 
Stunde“ -, zumal Besucher- 
und Schülerströme getrennt 
voneinander geleitet werden. 
Es gibt ausreichend Pkw-
Stellplätze, das Impfzentrum 
kann aber natürlich auch per 
Bus/ÖPNV, Fahrrad oder zu 
Fuß erreicht werden.

Bauzäune (mit Fluchttüren 
und Sichtschutz) trennen 

Schulgebäude und -hof so-
wie den Weg zu den Hallen 
voneinander ab. Der hintere 
Hof der MBS bleibt in den 
Unterrichtspausen etwa zur 
Hälfte für die Kinder und Ju-
gendlichen der Gesamtschu-
le zugänglich. 

Mit Lärmbelästigung durch 
die zu impfenden Menschen 
ist nicht zu rechnen, so dass 
der Unterricht nicht gestört 
werden wird. Pkw fahren in 
der Regel nicht zu den Hal-
len; nur gehbehinderte Men-
schen erhalten eine Ausnah-
megenehmigung.
 ggr

Die Impfkabinen im Corona-Impfzentrum des Kreises werden derzeit aufgebaut. Foto: Kreisverwaltung
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Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbeleuch-
tung
Bereitschaft Montage (außerhalb der Dienstzeit) 0800 
0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises 
Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Hessen Mobil Straßen- und Verkehrsmanagement Darmstadt
Betr.: 1.) L 3094, L 3040 und L 3482 - Neubau eines Rad- und 
Gehweges zwischen Groß-Gerau und Bischofsheim
2.) L 3012 - BeStWag Hof Schönau und Radweg zwischen K 159 
und OD Rüsselsheim hier: Duldung von Vorarbeiten auf Grundstü-
cken - Erhebung der Planungsgrundlagen
Im Zuge der Vorarbeiten zur Durchführung der o.g. Baumaßnah-
men - Erhebung der Planungsgrundlagen - ist es notwendig, dass 
Bedienstete von Hessen Mobil - Straßen - und Verkehrsmanage-
ment oder von Hessen Mobil beauftragte Firmen oder Personen 
zur Durchführung von Vorarbeiten verschiedene Grundstücke 
betreten.
Diese Vorarbeiten, in Form von faunistischen, floristischen und 
vermessungskundlichen Erhebungen sollen in der Zeit vom 11. 
Januar 2021 bis 31. März 2022 durchgeführt werden. Im Zuge 
dessen werden zum Teil temporäre Untersuchungsgegenstände 
verwendet, die ohne Beschädigung am Grundstück angebracht 
und wieder entfernt werden können. Diese können beispielsweise 
Horchboxen, verschiedene Fang- und Nistkästen, Eimerfallen so-
wie künstliche Verstecke umfassen.
Die vorgesehenen Vorarbeiten erstrecken sich auf alle Grundstü-
cke, die sich auf der beigefügten Übersichtskarte innerhalb der 
dargestellten Umgrenzungen befinden. Die betreffenden Grundstü-
cke liegen in den Gemarkungen Nauheim (Gemeinde Nauheim), 
Königstädten, Rüsselsheim, Bauschheim (alle Stadt Rüssels-
heim), Bischofsheim (Gemeinde Bischofsheim), Trebur (Gemeinde 
Trebur) und Groß-Gerau (Stadt Groß-Gerau).

Da der (Aus-) Bau von Straßen sowie von Rad- und Gehwegen im 
Interesse der Allgemeinheit liegt, hat das hessische Straßengesetz 
(HStrG) die Grundstücksberechtigten verpflichtet, die angespro-
chenen Vorarbeiten zu dulden (§ 32 b HStrG).
Entstehen durch die vorgenannten Vorarbeiten einem Grund-
stückseigentümer oder sonstigen Nutzungsberechtigten unmittel-
bare Vermögensnachteile, so wird der Träger der Straßenbaulast 
eine angemessene Entschädigung in Geld leisten.
Kommt eine Einigung über die Geldentschädigung nicht zustande, 
setzt das Regierungspräsidium Darmstadt auf Antrag von Hessen 
Mobil oder des Grundstücksberechtigten die Entschädigung fest.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die vorstehende Duldungsanordnung kann innerhalb eines 
Monats nach erfolgter ortsüblicher Bekanntmachung Widerspruch 
bei Hessen Mobil, Straßen - und Verkehrsmanagement, AST 
Darmstadt, Groß-Gerauer-Weg 4, 64295 Darmstadt schriftlich 
oder zur Niederschrift erhoben werden.
Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sind 
anzugeben.

Darmstadt, den 08.12.2020 Hessen Mobil
Straßen- und Verkehrsmanagement
L. Muhl-PL 15.07

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Ihre Anzeige im  
Gerauer Rundblick 

06151 / 39298-33

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 19. Dezember:
Rosa Ardagna Lombardo 80 Jahre

Heinz Franz Auer 70 Jahre

So. 20. Dezember:
Vito Acquaviti 85 Jahre

Franz Gölzenleuchter 70 Jahre

Mi., 23. Dezember:
Richard Runzheimer 80 Jahre

Sa., 26. Dezember:
Marlis Gudrun Bebensee 75 Jahre

Ingrid Görnert 70 Jahre

Di., 29. Dezember:
Rosa Coppola Boscarino 75 Jahre

Mi., 30. Dezember:
Rudolf Busl 80 Jahre

Rita Veronika Fadda 70 Jahre

Gisela Scheithauer 70 Jahre

Do., 31. Dezember:
Helene Hedwig Stogniew 90 Jahre

Waltraud Hauf 85 Jahre

Uwe Sören Knoll 85 Jahre

Renate Helga Weitzmann 85 Jahre

Wallerstädten
Sa., 19. Dezember:
Wolfgang Stefan Aberle 80 Jahre

So., 20. Dezember:
Irmingard Johanna Kranz 75 Jahre

Mi., 23. Dezember:
Anna Sophie Hauf 80 Jahre

Di., 29. Dezember:
Karl Heinrich Przyklenk 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Samstag, 20.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer H.Bernhard

Donnerstag, 24.12.  
15.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrer Helmut 
Bernhard (mit Anmeldung!) 
17.00 Uhr Christvesper, Pfarrer Helmut Bernhard 
(mit Anmeldung!) 
22.00 Uhr Christmette, Pfarrerin und Dekanin Birgit 
Schlegel (mit Anmeldung!)

Freitag, 25.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer H. Bernhard

Samstag, 26.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer H. Bernhard

Sonntag, 27.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer H. Bernhard

Donnerstag, 31.12.  
17.00 Uhr Altjahresgottesdienst mit Pfarrer H. 
Bernhard

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach

GROSS-GERAU
Sonntag, 20.12. 

10.30 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag, 24.12.  

17.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten
Freitag, 25.12. 

11.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 31.12.  

18.00 Uhr Jahresschlussandacht

BERKACH
Sonntag, 20.12. 

09.00 Uhr Gottesdienst vor der Kita Regenbogen
Donnerstag, 24.12. 

17.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten in GG-Süd
Freitag, 25.12. 

10.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 31.12.  

16.30 Uhr Jahresschlussandacht

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 20.12. 
17.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. W. Fenske

Donnerstag, 24.12.  
14.00 Uhr Andacht zum Hl. Abend, mit Pfarrerin 
Esther Häcker 
15.30 Uhr Andacht zum Hl. Abend, mit Pfarrerin 
Esther Häcker 
17.00 Uhr Andacht zum Hl. Abend, mit Pfarrerin 
Esther Häcker 
18.30 Uhr Andacht zum Hl. Abend, mit Pfarrer  
Dr. Wolfgang Fenske 

20.00 Uhr Andacht zum Hl. Abend, mit Pfarrer  
Dr. Wolfgang Fenske 
21.30 Uhr Andacht zum Hl. Abend, mit Pfarrer  
Dr. Wolfgang Fenske

Freitag, 25.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Esther Häcker

Samstag, 26.12. 
11.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Johanneskirche 
Königstädten

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 
Sonntag, 20.12. 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Renate Leppla 
und Team

Donnerstag, 24.12.  
15.00 Uhr Gottesdienst an Heiligabend mit Pfarrer 
Wolfgang Prawitz mit Anmeldung 
16.15 Uhr Gottesdienst an Heiligabend mit Pfarrer 
Wolfgang Prawitz mit Anmeldung 
17.30 Uhr Gottesdienst an Heiligabend mit Pfarrer 
Wolfgang Prawitz mit Anmeldung

Freitag, 25.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachtsfeiertag 
mit Pfarrer Hans-Jürgen Bastek

Samstag, 26.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeiertag 
mit Lektorin Barbara Stein

Donnerstag, 31.12.  
18.00 Uhr Altjahresgottesdienst mit Lektorin B. Stein

Freitag, 1.1. 
17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst zur Jahreslosung 
mit Lektorin Renate Leppla

ASTHEIM
Sonntag, 20.12. 

8.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Renate Leppla 
und Team

Donnerstag, 24.12.  
18.30 Uhr Gottesdienst an Heiligabend mit Pfarrer 
Wolfgang Prawitz mit Anmeldung

Donnerstag, 31.12.  
16.30 Uhr Altjahresgottesdienst mit Lektorin B. Stein

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 20.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, mit Pfarrer Mar-
kus Paul Gärtner

Donnerstag, 24.12.  
16.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Hl. Abend 
18.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Hl. Abend 
22.00 Uhr Meditativer Gottesdienst zur Hl. Nacht

Freitag, 25.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Christtag

Samstag, 26.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Christtag

Donnerstag, 31.12.  
16.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Altjah-
resabend – katholische Kirche, Anmeldung bis zum 
22.12.2020

Freitag, 1.1. 
16.30 Uhr Neujahrsgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Sonntag, 20.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag, 24.12.  
15.00 Uhr Freiluft-Gottesdienst mit Krippenspiel 
(Teilnahme nur mit Anmeldung!) 
17.00 Uhr Freiluft-Gottesdienst mit Krippenspiel 
(Teilnahme nur mit Anmeldung!) 
22.00 Uhr Freiluft-Christmette (Teilnahme nur mit 
Anmeldung!)

Freitag, 25.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Samstag, 26.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 31.12.  
17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresende

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 20.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Montag, 21.12. 
18.00 Uhr Adventsandacht

Donnerstag, 24.12.  
15.30 Uhr Familiengottesdienst im Freien 
18.00 Uhr Gottesdienst im Freien 

21.30 Uhr Gottesdienst im Freien
Freitag, 25.12. 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Samstag, 26.12. 

10.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 31.12.  

18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst im Freien

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 20.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 24.12.  
16.00 Uhr Gottesdienst für Kleine und Große  
18.00 Uhr Christvesper 
23.00 Uhr Christmette

Samstag, 26.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 31.12.  
17.00 Uhr Gottesdienst 

Freitag, 1.1. 
17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 20.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
10.00 Uhr KiGo

Donnerstag, 24.12.  
10.00 Uhr Stationen-Gottesdienst 
16.30 Uhr Stationen-Gottesdienst 

18.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Hl. Abend 
22.00 Uhr Meditativer Gottesdienst zur Hl. Nacht

Freitag, 25.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag, 31.12.  
18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 20.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
17.00 Uhr Konzert zur Einstimmung auf Weihnach-
ten mit dem Ev. Musikkreis

Mittwoch, 23.12. 
19.00 Uhr Stunde der Stille in der Kirche

Donnerstag, 24.12.  
15.00 Uhr Mini-Max-Gottesdienst (im Freien) 
16.00 Uhr Gottesdienst  

18.00 Uhr Gottesdienst 
18.00 Uhr Gottesdienst 
22.30 Uhr Christmette

Freitag, 25.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Samstag, 26.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Donnerstag, 31.12.  
18.30 Uhr Abendgottesdienst zum Jahresende

Das Team vom Gerauer Rundblick  Das Team vom Gerauer Rundblick  
verabschiedet sich in den Urlaub.verabschiedet sich in den Urlaub.

Wir wünschen allen Lesern und Inserenten  Wir wünschen allen Lesern und Inserenten  
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen  eine besinnliche Weihnachtszeit und einen  

guten Start ins neue Jahr.guten Start ins neue Jahr.

Wir sind ab dem 11. Januar wieder erreichbar. 
Der nächste Gerauer Rundblick erscheint am 16. Januar

Das Team vom Gerauer Rundblick  Das Team vom Gerauer Rundblick  
verabschiedet sich in den Urlaub.verabschiedet sich in den Urlaub.

Wir wünschen allen Lesern und Inserenten  Wir wünschen allen Lesern und Inserenten  
eine besinnliche Weihnachtszeit und einen  eine besinnliche Weihnachtszeit und einen  

guten Start ins neue Jahr.guten Start ins neue Jahr.

Onlineportal für Kitas
Riedstadt - Die Büchner-
stadt Riedstadt baut ihren 
Online-Service kontinuier-
lich weiter aus. Jetzt ist et-
wa die Betreuungsplattform 
kinder.riedstadt.de online. 
Eltern können dann ein-
fach und unkompliziert das 
Onlineportal zum Beispiel 
auch für die Anmeldung ih-
res Kindes für eine Betreu-
ungseinrichtung der Stadt 
nutzen.

Hier können Eltern sich ge-
zielt über die verschiedenen 
Betreuungsangebote infor-
mieren und eine digitale Vor-
merkung abgeben. Im Falle 
einer Zusage werden sie di-
rekt digital im Bescheid- und 
Abrechnungssystem erfasst. 
Dort werden im individuel-
len Elternkonto Bescheide, 
Anträge, Bescheinigungen 
sowie Infos hinterlegt und 
sind für die Eltern jederzeit 
abrufbar. Sie können auch 
unkompliziert ihr Kind krank 
melden, ihre Daten selbst-
ständig pflegen und zeitnah 
Betreuungswünsche anmel-
den.

„Für die Eltern ist das eine 
tolle Sache, weil sie Infor-
mationen jetzt schneller er-
reichen und Vormerkungen 
oder Änderungen nun viel 
einfacher und mit weniger 
Aufwand erledigt werden 
können. Und für die Verwal-
tung ist es angesichts des 

stetig größer werdenden Be-
treuungsbedarfs in Riedstadt 
eine enorme Erleichterung“, 
freut sich die Fachbereichs-
leiterin Kinder, Jugend und 
Soziales, Petra Fischer.

Gerade in der Corona-Pan-
demie hat sich gezeigt, wie 
wichtig es ist, dass Informati-
onen – etwa über Kitaschlie-
ßungen – die Eltern schnell 
erreichen. Auch das ist nun 
einfach über das Onlinepor-
tal möglich. In der Farbge-
bung orientiert sich das Por-
tal als Wiederkennungsmerk-
mal an das Riedstadt-Blau 
und das Orange, wie es auch 
auf der städtischen Home-
page verwendet wird. Origi-
nelle Bilder führen zu Infos 
wie etwa zu Betreuungsarten, 
Schließungszeiten 2021 oder 
Gebühren.

Eltern, die bereits ein oder 
mehrere Kinder in Betreu-
ungseinrichtungen der Stadt 
haben, und Eltern, die ihr 
Kind bereits in Papierform 
angemeldet haben, erhalten 
in diesen Tagen Briefe. In 
denen wird erläutert, wie sie 
ein Elternkonto auf dem Por-
tal einrichten können. 

Bei Neuanmeldungen ist es 
bereits möglich, digital ei-
nen Einkommensnachweis 
abzugeben, um bei den Ge-
bühren richtig eingestuft 
zu werden. Andere beizu-
fügende Unterlagen wie ein 
Arbeitszeitnachweis sollen 
demnächst ebenfalls online 
abgegeben werden können. 
Generell wird das System 
ständig überarbeitet und er-
weitert.
 ggr

So sieht eine Seite des Onlineportals für Kitas aus. 
 Foto: Stadt Riedstadt
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GGeesseeggnneettee  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  uunndd  eeiinneenn  
gguutteenn  RRuuttsscchh  iinnss  NNeeuuee  JJaahhrr  

IImm  FFaahhrrddiieennsstt,,  MMeennüüsseerrvviiccee,,  HHaauussnnoottrruuff  uunndd  ddeerr  
PPfflleeggee  ssiinndd  ddiiee  JJoohhaannnniitteerr  sseellbbssttvveerrssttäännddlliicchh  aauucchh  
aann  ddeenn  FFeessttttaaggeenn  ffüürr  SSiiee  ddaa.. 

Mehr Informationen unter: 
06155 6000-0 oder
06071 2096-0
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Klappergasse 1 · 64560 Riedstadt-Leeheim
Telefon: 0160 7614967 Inh.: Heike Thomas-Frangel
Öffnungszeiten: Mo.- Sa. 17.00 bis 1.00 Uhr, So. Ruhetag

Auf Ihren Besuch freuen sich Heike Thomas-Frangel & Thomas Frangel

Nichtraucher-Gaststätte

Wir wünschen unseren Gästen, Freunden und Wir wünschen unseren Gästen, Freunden und 
Bekannten besinnliche Weihnachtstage Bekannten besinnliche Weihnachtstage 
und einen guten Start ins neue Jahrund einen guten Start ins neue Jahr

Essen außer Haus von Montag bis Samstag von 
17.30 bis 21.30 Uhr. Bitte mit Vorbestellung.

Gerh.-Hauptmann-Str. 1

64589 Stockstadt/Rh 

Tel.: 0 61 58 - 84 378    

www.fliesen-boettiger.de

Weihnachtszeit und ein 

Eine frohe 

wünscht Ihnen Ihr Fliesen-Fachgeschäft 

gesundes neues Jahr 

Urlaub vom 21.12.2020 bis 09.01.2021

Ein besonderes Jahr geht zu Ende. Unser Dank gilt allen, 
die mit uns unterwegs waren oder wollten und im neuen 
Jahr wieder sein werden. Bleiben Sie gesund.
Himmlische Weihnachten, besinnliche Stunden und ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 2021 wünscht...

Industriestraße 2-5
64560 Riedstadt-Crumstadt
Tel: 0 61 58 / 18 85 - 0

gesundes und glückliches neues Jahr 2021 wünscht...

Industriestraße 2-5

gesundes und glückliches neues Jahr 2021 wünscht...gesundes und glückliches neues Jahr 2021 wünscht...

www.mueller-riedstadt.dewww.mueller-riedstadt.de
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Kohr: Zum Fotoshooting in die Metzgerei
Der Mittelfeldspieler der Eintracht gilt als knallharter Abräumer

Von Stephan Köhnlein

Sein Vater Harald war Stürmer 
und bestritt fast 100 Bundesliga-
Spiele für Kaiserslautern und 
Wattenscheid. Sein Großvater 
Siegfried war für Eintracht Trier 
am Ball. Und seine zwei Jahre 
jüngere Schwester Caroline läuft 
für den 1. FC Köln auf. Alle haben 
sie mehr Tore erzielt als Dominik 
Kohr. Dessen Stammposition ist 
das defensive Mittelfeld, wo er 
den knallharten Abräumer gibt.

Gerade vier Bundesliga-Tore hat 
der heute 26-Jährige in 176 Einsät-
zen bislang geschossen. Dabei war 
er eigentlich auch ein Offensivspie-
ler. „Ich habe als Stürmer angefan-
gen, war auch sehr erfolgreich und 
bin als Zehner in die Leverkusener 
Jugend gewechselt“, sagte er in 
einem auf der Homepage der Ein-
tracht veröffentlichten Interview.

Doch in Leverkusen hätten das 
Trainerteam und er dann festge-
stellt, dass er auch Stärken in der 

Defensive habe. „So wurde ich 
zum Sechser umgeschult und bin 
seitdem im Mittelfeld beheimatet“, 
sagt er.

Spitzname „Hard-Kohr“ 
entstand in Augsburg

Seit eineinhalb Jahren spielt Kohr 
nun für die Eintracht. Davor war 
er in Leverkusen und Augsburg am 
Ball. Seine Prägung hat er vor allem 
in Augsburg erfahren, wo er neben 
Kapitän Daniel Baier spielte.

„Dort waren die Tugenden Körper-
lichkeit, Robustheit und der unbe-
dingte Wille, alles für das Team 
zu geben, unheimlich gefordert“, 
erinnert er sich. „Daniel war tech-
nisch sehr stark und ich musste 
als Ausgleich dazu den Abräumer 
im Mittelfeld geben.“ Baier hat 
er auch den Spitznamen „Hard-
Kohr“ zu verdanken. Das haben 
die Fans mitbekommen und seit-
dem begleitet ihn der Name.

„Mit dem Blut sah das 
schlimmer aus, als es ist“

Das Magazin „11Freunde“ veran-
staltete deswegen sogar einmal ein 
Fotoshooting in einer Metzgerei 
mit Kohr. „Eine nette Geschichte“, 
sagt er. Allerdings sollte man das 
nicht zu ernst nehmen. „Mit dem 
Blut sah das schlimmer aus, als es 
ist. Ich versuche auf dem Platz ein-
fach nur, hart in die Zweikämpfe 
zu gehen und meinen Gegner mit 
allen erlaubten Mitteln vom Ball zu 
trennen.“

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Patric Pfeiffer im Aufwind
Der junge Innenverteidiger überzeugt mit starken Leistungen

Von Stephan Köhnlein

Gegen den Hamburger SV war 
Patric Pfeiffer erneut einer der 
Besten in der Mannschaft des 
SV Darmstadt 98, räumte in der 
Abwehr nahezu alles ab und 
schaltete sich immer wieder in 
den Spielaufbau ein. So richtig 
freuen konnte sich der gebürtige 
Hamburger über die Leistung ge-
gen seinen Ex-Verein angesichts 
der unglücklichen 1:2-Niederla-
ge nicht. Trotzdem zeigte der 21 
Jahre alte Innenverteidiger nach 
einem verpatzten Saisonstart zu-
letzt, welches Potenzial in ihm 
steckt.

Rückblick: Im ersten Liga-Spiel 
beim 2:3 gegen den SV Sandhau-
sen hatte Pfeiffer folgenschwer 
gepatzt. Ein Anspiel von Torhü-
ter Marcel Schuhen bekam er 
nicht richtig unter Kontrolle und 
verschuldete so das vorentschei-
dende 1:3. Obwohl Trainer Mar-
kus Anfang ihn damals in Schutz 
nahm, musste Pfeiffer lange war-

ten, ehe er wieder in der Startelf 
ran durfte.

„Ich habe schon ein paar Tage dar-
über nachgedacht“, sagt er rückbli-
ckend auf die Partie in Sandhausen. 
„Aber dann habe ich mir gedacht, 
dass jeder mal Fehler macht und 
ich es einfach beim nächsten Mal 
besser machen soll.“ Ähnlich habe 
sich auch Trainer Anfang geäußert: 
„Er hat mir erklärt, dass jeder mal 
Fehler macht und ich daraus ler-
nen soll“, sagt Pfeiffer.

Aus Fehlern lernen

Erst am 10. Spieltag gegen Fortuna 
Düsseldorf stand er, auch wegen 
der zahlreichen Verletzten, wie-
der bei Anpfiff auf dem Platz – und 
spielte so gut, dass er dafür vom 
Fachmagazin „kicker“ zum ersten 
Mal in die Elf des Tages berufen 
wurde. Über seine Rückkehr ins 
Team und die Nominierung in die 
Elf des Tages habe er sich natür-
lich gefreut. Aber auch hier trübte 
die unglückliche 2:3-Niederlage 

die Freude. „Wir sind gut gestar-
tet, aber haben uns am Ende die 
Gegentore selbst zuzuschreiben“, 
resümierte er.

„Viel gelernt im Kopf und 
auf dem Spielfeld“

Mit den eineinhalb Jahren in 
Darmstadt ist er bislang recht zu-
frieden. Gerade zu Beginn habe er 
sich etwas mehr Spielzeit erhofft. 
Aber das sei in diesem Jahr besser 
geworden, obwohl er sich nach 
einer Verletzung im Frühjahr erst 
wieder zurückkämpfen musste. 
„Ich habe viel gelernt, im Kopf und 
auch auf dem Spielfeld.“

Die kurze Winterpause werde er 
nutzen, um für ein paar Tage nach 
Hamburg zu seiner Familie zu fah-
ren. Doch Silvester werde er auf 
jeden Fall wieder in Darmstadt ver-
bringen, vielleicht ja auch mit sei-
nem Kumpel Braydon Manu. Be-
reits am 2. Januar steht dann schon 
das erste Spiel des Jahres beim VfL 
Bochum an.

Dominik Kohr räumt ab. Foto: Jan Huebner

Blick über den Rhein – Neues vom FSV Mainz 05

Sechs Heimspiele, zwei Unentschieden, kein Sieg 
– nach dem 0:1 gegen den 1. FC Köln bleibt der FSV 
Mainz 05 ohne Sieg in der Opel Arena. Sportvor-
stand Rouven Schröder forderte vor den verblei-
benden Spielen des Jahres: „Die Prämisse muss 
lauten: weniger reden, einfach machen." – Besser 
machte es die U23 der Mainzer, die nach sechs-
wöchiger Spielpause zum Re-Start der Regio- 

nalliga Südwest den Bahlinger SC mit 3:0 (0:0) 
bezwang – Daniel Kiefer wird neuer Trainer der 
U16. Der 26-Jährige kommt vom SV Elversberg 
und übernimmt zum neuen Jahr die Verant-
wortung für das Team. Kiefer folgt auf Patrick  
Kaniuth, der als weiterer Assistenztrainer im No-
vember zum Trainerteam des Profikaders aufge-
rückt ist. ko

Patrick Pfeiffer schaltete sich gegen den Hamburger SV auch in die Offensive ein. Foto: Arthur Schönbein

Aytaç Sulu – Lilienlegende:

FC Augsburg – Eintracht Frankfurt  0:1

Eintracht Frankfurt – Bayer Leverkusen  2:2

Darmstadt 98 – Würzburger Kickers  3:1

VfL Bochum – SV Darmstadt 98  1:1

Matthias Schultze – Autohaus Iser Riedstadt:

FC Augsburg – Eintracht Frankfurt  2:2

Eintracht Frankfurt – Bayer Leverkusen  2:1

Darmstadt 98 – Würzburger Kickers  2:0

VfL Bochum – SV Darmstadt 98  2:2

D A S  A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L
gesponsert  von der  MKG-Bank

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohn-
ortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene 
Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, 
welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt 
sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt 
Gewinnspiel zu den Spielen der hessi-
schen Kultmannschaften Darmstadt 98 und  
Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen be-
kannte Persönlichkeiten aus der Region. 

Unter anderem werden Ex-Lilienkapitän und 
Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Matthias 
Schultze vom Autohaus Iser Riedstadt außer 
Konkurrenz gegen die Leser antreten.

Es gibt wie schon vergangene Saison attrakti-
ve Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines 
jeden Monats wird belohnt und am Ende gibt 
es ein großes TV-Gerät für den Gesamtsieger.
 

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische 
Online-Formular auf 
www.gerauer-rundblick.de oder tippen Sie 
per E-Mail tippspiel@gerauer-rundblick.de. 
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor An-
pfiff abgegeben werden. 
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Un-
entschieden gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig 
getippte Ergebnisse erhält der Tipper drei Punk-
te. Bei mehreren richtig getippten Ergebnissen 
entscheidet das Los.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 

FC Augsburg   –  Eintracht Frankfurt

Eintracht Frankfurt  –  Bayer Leverkusen

SV Darmstadt 98  –  Würzburger Kickers

VfL Bochum  –  SV Darmstadt 98

Mitmachen und einen T V-Gerät gewinnen

D er  P romit ipp:
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Das Quizspiel für Jung und AltDas Quizspiel für Jung und Alt

49,80 Euro
www.koppsa lad .dewww.koppsa lad .de

Das Quizspiel für Jung und AltDas Quizspiel für Jung und Alt

Erhältlich im Buchhan-
del und in ausgewählten 
Verkaufsstellen!

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Wellness & Gesundheit

Schaffen wir das? Ja, wir schaffen das GEMEINSAM!
Eine Krankheit schränkt Sie ein? Der Körper macht nicht mehr so mit wie früher? Sie ver-
lieren den Überblick bei den vielen Medikamenten und Tropfen, die Sie einnehmen sollen? 
Die Pflege Ihres Angehörigen hat einen Umfang angenommen, dem Sie allein nicht mehr 
gewachsen sind?
Es ist bewundernswert, was Sie bisher geleistet haben. Gerne möchten wir Sie darin unter-
stützen mit den Herausforderungen Ihres Lebens weiterhin zurecht zu kommen.
Wir besuchen Sie zu Hause, betrachten gemeinsam Ihre Situation und erstellen einen indivi-
duellen Versorgungsplan, der u.a. Folgendes beinhalten kann:
ÜÜ Unterstützung oder komplette Übernahme der Körperpflege
ÜÜ Behandlungspflege, die vom Hausarzt verordnet wurde (z.B. Kompressionsstrümpfe an/
ausziehen, Portversorgung, Ernährung über eine Sonde, Medikamente richten und verabrei-
chen, Insulin spritzen, Wunden versorgen)
ÜÜ Unterstützung beim Essen und Trinken
ÜÜ Unterstützung beim Aufstehen oder Einnehmen anderer Positionen im Bett   gemeinsam 
kochen, spazieren gehen, Spiele spielen, Vorlesen
Lassen Sie sich von unseren Fachkräften anleiten und schulen, um selbstständig zu bleiben. 
In unserem motivierten, multikulturellen und engagierten Team haben wir Wundmanager,
Praxisanleiter, Palliativfachkraft. Wir Bilden zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefachmann aus. 
Das Versorgungsgebiet unserer Station liegt rund um Stockstadt und Umgebung von Ried.
In pflegerischen Notfällen sind wir für Sie da. Dank unserer Rufbereitschaft können Sie uns 
rund um die Uhr erreichen.
Telefon: 06158/ 84734, Mail: info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Ihr Team der Diakoniestation Stockstadt

Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein 
und im Ried
ambulanter 
Pflegedienst
Wir pflegen zu Hause in
Stockstadt - Riedstadt - 
Biebesheim

Telefon (0 61 58) 8 47 34
www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de
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Herz-Experten informieren umfassend über  
die Herzschwäche in der neuen Broschüre 
„Das schwache Herz“.  

Fordern Sie jetzt Ihr kostenfreies Exemplar an:  
Telefon 069 955128-400  

www.herzstiftung.de/ 
das-schwache-herz

Herzschwäche – Was tun?

TIER DER WOCHE

Rick möchte mit auf die Couch
Rick, geb. ca. 2017, ist ein der Kater, der vor 
dem Winter aus einer nahen Gartenanlage 
eingefangen wurde. Wie man seinem Ge-
sichtsausdruck entnehmen kann, ist er über 
die Art der Unterbringung nicht sehr glück-
lich. 

Er zeigt sich Menschen gegenüber aber neu-
gierig und wird bei ruhigen Menschen si-
cherlich ganz schnell ein toller Stubentiger, 
der mit auf die Couch möchte.

Sicherlich wird er ein bisschen Zeit zum 
Eingewöhnen benötigen, danach möchte er 
aber natürlich wieder raus in die Natur.

Bei Interesse schreiben Sie bitte an katzenvermittlung@tierheim-ruesselsheim.de ggr

©2020 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Oh du fröhliche... Ich kann mer ned

helfe awer es is doch
ned es gleiche... Hör blos uff!

Gesunde Raumluft im eigenen Zuhause
Nicht erst, seit Corona weite 
Teile unseres Alltags betrifft, 
spielen Anlagen zur kontrol-
lierten Wohnraumlüftung 
wie das System Airconomy 
eine immer größere Rolle im 
Wohnungsbau. Ihr Einsatz in 
modernen, hoch abgedichte-
ten Gebäuden ist aus vielerlei 
Gründen vorteilhaft: Im Ver-
gleich zur manuellen Fens-
terlüftung werden Wärme-
verluste minimiert, so wird 
die Umweltfreundlichkeit 
verbessert und Feuchteschä-
den vorgebeugt. Vor allem 
aber sorgt kontinuierliche 
Frischluftzuführung für eine 
Verbesserung der Luftquali-
tät und entlastet Allergiker, 
bietet Schutz vor Feinstaub 
und führt unangenehme Ge-
rüche ab.

Raumlufthygiene 
gewinnt an Bedeutung

Zusätzlich gewinnt die kon-
trollierte Wohnraumlüftung 
angesichts wieder steigender 
Corona-Infektionszahlen an 
Bedeutung. Neben der Tröpf-
cheninfektion gilt vor allem 
die Ansteckung per Aerosole 
als möglicher Übertragungs-
weg des Virus. Diese An-
sammlungen von Partikeln, 
die über einen längeren Zeit-
raum in der Luft schweben, 
können laut Wissenschaft-
lern eine wichtige Rolle spie-
len. Zur Messung der Luft-
qualität im Raum kann dabei 
die CO₂-Konzentration als 
Leitgröße herangezogen wer-
den. Denn bei einem hohen 
Kohlendioxid-Wert gehen 
Experten auch von einer ent-

sprechenden Aerosol-Kon-
zentration aus. Spezielle Sen-
soren in Lüftungsgeräten von 
Airconomy erkennen eine 
erhöhte CO₂-Belastung und 
führen den Wohnräumen au-
tomatisch mehr Frischluft zu.

Allzeit frische, 
gefilterte Luft

In Abhängigkeit von Raum-
größe und Personenanzahl 
versorgt Airconomy die 
Wohnräume stets mit der op-
timalen Menge an frischer, 
gefilterter Luft. Hinsichtlich 
eventuell kontaminierter Luft 

im Innenraum kann so die 
Virenlast in der Atemluft ge-
senkt und möglichen Infekti-
onen vorgebeugt werden.
Streng getrennte Lüftungs-
leitungen stellen hierbei si-
cher, dass keinerlei Schad-
stoffe von der Ab- auf die 
Zuluft übertragen werden 
können. Außerdem sorgen 
effektive Luftfilter und weite-
re Hygienevorkehrungen am 
Lüftungssystem dafür, dass 
keinerlei Fremdstoffe mit 
der Frischluft ins Haus gelan-
gen. Zur Reinigung kann die 
Filtereinheit je nach Filter-
qualität ganz einfach heraus-
genommen und abgesaugt 
oder ausgetauscht werden. 
So profitieren die Bewohner 
jederzeit von einem gesun-
den Innenraumklima.
Weitere Informationen unter 
www.airconomy.net.
 akz-o

Streng getrennte Luftleitungen 
stellen bei Lüftungsanlagen 
sicher, dass keinerlei Schadstoffe 
von der Ab- auf die Zuluft über-
tragen werden können. Außer-
dem sorgen effektive Luftfilter 
und weitere Hygienevorkehrun-
gen am Lüftungssystem dafür, 
dass keinerlei Fremdstoffe mit 
der Frischluft ins Haus gelangen. 
Foto: Schütz GmbH & Co. KGaA, 
Selters/akz-o

Photographee.eu/shutterstock.com/Schütz GmbH & Co. KGaA, Selters/akz-o

Hilfe im Impfzentrum gefragt
Vom Kreis beauftragter Dienstleister sucht weiteres Personal

Kreis Groß-Gerau – Vor we-
nigen Tagen hatte die Kreis-
verwaltung einen Aufruf ge-
startet, um Personal für das 
neue Impfzentrum Groß-
Gerau zu gewinnen. Inner-
halb weniger Tage haben 
mehrere hundert Personen 
ihr Interesse bekundet.

Zeitgleich wurden die Infra-
struktur für das neue Impf-
zentrum geschaffen sowie 
Verträge mit Dienstleistern 
für Security, Sanitätsdienst 
und Catering geschlossen.

Für die komplette Betreuung 
der medizinischen Leistun-
gen wurde ein Dienstleis-
tungsvertrag mit der Firma 
mfs Rettungsdienst gGmbH 
geschlossen. Das Unterneh-
men mit Sitz in Kelsterbach 
stellt das medizinische Per-
sonal für das Impfzentrum in 

der Kreisstadt. Hierfür sucht 
mfs Rettungsdienst aktu-
ell noch medizinisches und 
pharmazeutisches Fachper-
sonal.

Am Standort Martin-Buber-
Schule und von mobilen 
Impfteams (die zum Beispiel 
in Altenheime gehen) sol-
len täglich von 7 bis 22 Uhr 
in drei Schichten Menschen 
geimpft werden – auch am 
Wochenende. Damit soll die 
erforderliche Zahl an Imp-
fungen ermöglicht werden. 
Pro Schicht kommen drei 
Ärzt*innen und 30 Personen 
nicht-ärztliches medizini-
sches und pharmazeutisches 
Fachpersonal zum Einsatz.

Zu den Aufgaben im Bereich 
der Impfstraßen zählen un-
ter anderem das Platzieren 
der Impflinge, das Anrei-

chen des Impfstoffes an die 
Impfkabinen, das Auffüllen 
der Materiallager sowie ei-
ne Bestandskontrolle der 
Impfdosen. Medizinische 
Fachangestellte und anderes 
geeignetes Personal (Ange-
hörige von Gesundheitsfach-
berufen, die eine dreijährige 
Ausbildung absolviert haben, 
wie Gesundheits- und Kran-
kenpfleger, Notfallsanitäter, 

Hebammen) können unter 
ärztlicher Aufsicht nach ge-
genwärtigem Kenntnisstand 
ebenfalls die Injektion des 
Impfstoffs übernehmen.

Daher bittet der Kreis Groß-
Gerau Menschen mit dieser 
Ausbildung um ihre Unter-
stützung: Ärzt*innen, Me-
dizinische Fachangestellte, 
Pharmazeutische Fachan-
gestellte, Gesundheits- und 
Krankenpfleger*innen sowie 
Mitglieder der oben genann-
ten Berufsgruppen sind will-
kommen, bei der Bekämp-
fung der Corona-Pandemie 
im Impfzentrum mitzuhel-
fen. ggr

Interessierte werden gebeten, 
Bewerbungen über das On-
line-Portal corona.mfs.de an 
das Unternehmen zu richten.
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Ausgeschlossen sind Mitarbeiter des Autohaus Iser Riedstadt und des Combi-Medien-
verlags GmbH. Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe
veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teil-
nehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum 
Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er 
stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Ge-
winnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Jetzt kaufen und mitspielen! Ein ganzes Auto zu halben Preis!
Registrieren Sie sich online mit dem Zugangscode vom Autohaus Iser

auf www.gerauer-rundblick.de
Im Januar wird unter allen Teilnehmenden ein Gewinner ausgelost.

 Der Gewinner erhält die Hälfte des gezahlten
FahrzeugPreises zurückerstattet!

Profitieren Sie jetzt noch vom reduzierten Mehrwertsteuer-Satz 
und kaufen Sie bis zum 31. Dezember ein Auto beim Autohaus
Iser in Riedstadt.

Bringen Sie diesen ausgefüllten Teilnahmeschein mit.* 
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Vorname, Nachname

Straße, Haus-Nr.:

PLZ/Ort:

Erworbenes Fahrzeug:

Auslieferung:

NEU >> Darmstadt - REWE Center  
NEU       in der Leyendeckerstraße

Griesheim - Selgross 
Büttelborn - Ecke Mainzerstraße/gegenüber  

der ARAL-Tankstelle 
Groß-Gerau - Realmarkt-Parkplatz

Verkauf an jedermann von 10.00 bis 18.00 Uhr

Großer 
Weihnachtsbaumverkauf

Wir bieten für Sie:
Weihnachtsbäume in 1A-Qualität 

Nordmanntannen, Edel-Tannen und  
Kiefern in allen Größen und Preisen

Pflanzung von 90 Bäumen für ein besseres Klima
In allen Stadtteilen werden Holzgewächse ersetzt und neu gepflanzt

Riedstadt - Die Büchner-
stadt Riedstadt wird ab 
Anfang Dezember mit der 
Pflanzung von 90 Bäumen 
in allen Stadtteilen begin-
nen. Darunter befinden 
sich Nachpflanzungen für 
Bäume, die abgestorben wa-
ren oder aus Gründen der 
Verkehrssicherheit gefällt 
werden mussten, wie zuletzt 
die drei großen Kastanien in 
der Philippsanlage in God-
delau.

Es werden aber auch Bäume 
an Standorten gepflanzt, an 
denen bisher keine Bäume 
vorhanden waren. So wird 
beispielsweise der Baumbe-
stand an der Kita am Park in 
Goddelau um sechs größe-
re Bäume ergänzt, da sich in 
den letzten heißen Sommern 
gezeigt hat, dass dort drin-
gend Schatten benötigt wird.

Der mittlerweile deutlich zu 
spürende Klimawandel mit 
der in den letzten Jahren zu 
verzeichnenden großen Tro-
ckenheit und Hitze im Som-
merhalbjahr stellt aber nicht 
nur eine Belastung für die 
Menschen dar, sondern auch 
für den städtischen Baum-
bestand. Ein großer Teil der 
Bäume weist bereits derzeit 
sichtbare Schäden auf, et-
wa ein Viertel bis ein Drittel 
der im Stadtraum stehenden 
Bäume sind stark geschädigt. 
Dadurch wächst auch der 
jährliche Pflegeaufwand der 
Stadt für die Bäume deutlich 
an. Dennoch sind gerade äl-
tere und größere Bäume im 

Stadtraum unverzichtbar, 
da sie helfen, die Folgen des 
Klimawandels abzuschwä-
chen und das Kleinklima im 
Stadtbereich erträglicher zu 
halten.

Ein üppiger Baumbestand 
kann an Hitzetagen die Tem-
peratur um zehn Grad, in 
Extremfällen sogar um bis zu 
15 Grad Celsius gegenüber 
baumlosen Innenstadtbe-
reichen absenken. Die Stadt 
Würzburg führt zusammen 
mit den Universitäten Mün-
chen und Würzburg seit dem 
Jahr 2018 Untersuchungen 
zu den Wechselwirkungen 
zwischen Stadtbäumen und 
Klima durch. Dabei konnte 
eindrucksvoll gezeigt wer-
den, dass eine einzige Linde 
im Stadtbereich so viel Sauer-

stoff produziert, dass der Sau-
erstoffbedarf eines Menschen 
bis zu 63 Tage lang gedeckt 
wird.

Stadtbäume verdunsten zu-
dem Wasser, die Menge kann 
dabei je nach Standort des 
Baumes zwischen 3.750 und 
18.600 Liter pro Jahr betra-
gen. Das entspricht der jähr-
lichen Kühlleistung von 16 
bis 81 Kühlschränken. Vor 
diesem Hintergrund ist ein 
Ziel der Stadt, den vorhande-
nen Baumbestand langfris-
tig zu erhalten, ausfallende 
Bäume zu ersetzen und zu-
sätzliche neue Standorte für 
Baumpflanzungen zu finden. 
Ein großes Problem stellt al-
lerdings die Bewässerung der 
Baumpflanzungen dar. In 
den letzten heißen und tro-

ckenen Sommern konnten 
die Bäume aufgrund perso-
neller und finanzieller Eng-
pässe bei der Stadt nicht in 
dem Maß gewässert werden, 
wie es angesichts der extre-
men Klimaverhältnisse er-
forderlich gewesen wäre. Die 
Stadt wird versuchen, die Be-
wässerung der Bäume zu op-
timieren - bittet aber auch die 
Bürgerinnen und Bürger um 
Mithilfe. Insbesondere in den 
Monaten April bis September 
können Bürger*innen mithel-
fen, indem sie den Bäumen 
vor ihren Häusern ab und an 
ein paar Gießkannen Wasser 
spendieren.

Eine Stadt besteht allerdings 
nicht nur aus den öffentli-
chen Grünflächen. Auch in 
den privaten Gärten gibt es 

in Riedstadt noch ein großes, 
unausgeschöpftes Potential 
für Begrünungen und Baum-
pflanzungen. Jeder Stein-
chengarten weniger und je-
der Baum mehr hilft, die Aus-
wirkungen der sommerlichen 
Hitzewellen zu mindern. Zu-
dem ist in vielen Baugebieten 
die Pflanzung von Bäumen 
auch in den privaten Gärten 
verbindlich vorgeschrieben. 
Hier gibt es allerdings noch 
ein großes Nachholbedürf-
nis, da diese Vorgaben in 
vielen Fällen von den Haus-
eigentümern nicht umgesetzt 
worden sind. So finden sich 
in vielen der neueren Bau-
gebiete viel zu wenige Bäu-
me - mit den entsprechend 
negativen Auswirkungen auf 
das innerörtliche Klima. Die 
Stadt appelliert deshalb an 
alle Gartenbesitzer, wenigs-
tens einen Laubbaum pro 100 
qm Gartenfläche zu pflanzen 
und auf die Anlage von Stein-
chen-/Kiesgärten vollständig 
zu verzichten. ggr

Besonders klimawirksamer, alter Baumbestand am Friedhof in Leeheim - allerdings sind die Trocken-
schäden der letzten heißen Sommer an den Bäumen nicht zu übersehen.  Foto: Stadt Riedstadt

Die Mitarbeiter des städtischen 
Bauhofs bei einer Baumpflan-
zung in Leeheim. 
 Foto: Stadt Riedstadt

Gelbe Tonne  
in Nauheim
Nauheim – Ab dem 1. Januar 
2021 werden aufgrund der 
Umstellung auf die Gelbe 
Tonne keine Gelben Säcke 
zur Entsorgung von Leicht-
verpackungen mehr ver-
teilt. 

Die Gelben Tonnen können 
von Immobilieneigentümern 
unter www.gelbeTonneGG.de 
angefordert werden. 
Restbestände von Gelben 
Säcken können noch auf-
gebraucht, danach sollen 
transparente Säcke für zu-
sätzlichen Abfall den Tonnen 
beigestellt werden. Weitere 

Informationen sind unter  
www.awv-gg.de/neue-gelbe-
tonnen.html abrufbar.

Der Abfallkalender für das 
kommende Jahr wird derzeit 
über den Abfallwirtschafts-
verband Kreis Groß-Gerau 
(AWV GG) an alle Haushal-
te verteilt. Bei Verlust oder 
ähnlichem ist dieser über 
den AWV neu anzufordern 
– nicht bei der Gemeinde-
verwaltung. Alternativ kann 
der Abfuhrkalender jederzeit 
online unter www.awv-gg.de 
heruntergeladen werden.
 ggr
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Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m/d) für den  
allgemeinen Justizvollzugsdienst 

Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 
(38,5 Stunden/Woche) und ist befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen 
ist die Übernahme in ein Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungs-
gruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, Befähigung und 
Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulab-
schluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung; keine Vorstrafen 
(Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und 
Wochenenden); gesundheitliche Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach 
PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit Menschen; 
Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibili-
tät; Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkennt-
nisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von 
Freiheitsstrafen an erwachsenen männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst 
zu erhöhen und fordert daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. 
Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt 
berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlver-
fahrens ist aus Kostengründen nur möglich, wenn der Bewerbung ein 
entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht der 
Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie  
bitte an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt,  
Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Frau Röhrig (06150-102-1010/ 
carmen.roehrig@jvaâ€“weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

VERTEILER/ 
AUSLIEFERUNGSFAHRER
Wir suchen zur Verteilung unserer 
Monats- und Vierteljahres-magazine an 
Auslagestellen einen zuverlässigen 
Verteiler (m/w/d) als Selbständigen 
oder auf 450-€-Basis
Pkw-Führerschein und Fahrzeug ist  
Voraussetzung.

Bewerbungen bitte per Post oder E-Mail an:
Ulrich Diehl Verlag und  
Medienservice GmbH 
Marktplatz 3, 64283 Darmstadt 
info@udvm.de

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.

EN301939_Anz_UDVM_228x320_26v4.indd   1 27.03.20   10:43

Wir suchen für unsere Metzgerei ab sofort 
eine/n Fachverkäufer/in - Lebensmittelhandwerk (Fleische-
rei) in Teilzeit - flexibel auf 450-€-Basis inklusive Samstag 
und jeweils nach individueller Absprache. Ihr Arbeitsbereich 
ist der Verkauf. Bei Interesse bewerben Sie sich bitte telefo-
nisch oder per E-Mail. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Landmetzgerei Roland Hedderich 
Außerhalb 29, 65468 Trebur, Telefon: 06147/2258 
E-Mail: lea@viebahnhome.de

Ihr Ansprechpartner für Ihre Stellenanzeige: 

Volker SchurichtVolker Schuricht
Telefon: 06152 82147 
E-Mail: v.schuricht@t-online.de

Ein Spaziergang rund um Selbsthilfe
Kurzweilige Infotafeln zu sozialem Engagement

Kreis Groß-Gerau – Vereine, 
Initiativen und Selbsthilfe-
gruppen haben es derzeit 
schwer, weil durch die Co-
rona-Kontaktbeschränkun-
gen viele gemeinsame Akti-
vitäten nicht möglich sind. 
Auch Gelegenheiten, ihre 
wertvolle Arbeit bekannt zu 
machen und neue Engagier-
te zu gewinnen, fehlen. 

Die „Selbst|Hilfe|Engage-
ment-Spaziergänge“, die 
vom Fachdienst Kultur, Sport 
& Ehrenamt der Kreisver-
waltung in Kooperation mit 
dem kreisweiten Selbsthil-
febüro ins Leben gerufen 
wurden, sollen ihnen eine 
neue Plattform jenseits des 
Digitalen bieten: Bei einem 
Spaziergang im eigenen Ort 
können Interessierte auf an-
sprechend gestalteten In-
formationstafeln nun jeder-
zeit Vereine, Initiativen und 
Selbsthilfegruppen aus Ihrer 
Umgebung kennenlernen. 
Wer Lust hat, kann Fragen 
beantworten und per Mail an 
einem Quiz teilnehmen.

In enger Zusammenarbeit 
mit dem Sozial- und Integra-
tionsbüro der Stadt Groß-Ge-
rau wurde jetzt der erste Spa-
zierweg in der Groß-Gerauer 
Innenstadt fertiggestellt. Am 
Donnerstag, 10. Dezember, 
haben Landrat Thomas Will 
und der Groß-Gerauer Bür-
germeister Erhard Walther 
den Weg offiziell eröffnet. 
„Das ist ein sehr schönes und 
hilfreiches Angebot“, sagte 
der Landrat zur Eröffnung: 
„Gut, dass noch weitere sol-
cher Wege in anderen Kreis-
kommunen geplant sind.“

In der Friedrich-Ebert-Anla-
ge in Groß-Geraus Stadtmitte 
finden Spaziergänger*innen 

jetzt 17 informative Schil-
der, auf denen sich etablier-
te Vereine, wie zum Beispiel 
der Dornheimer Verein 
„Partnerschaft Dritte Welt“, 
der NABU und die Diabeti-
ker Selbsthilfegruppe, vor-
stellen. Aber auch neuere 
Organisationen, wie etwa die 
Melanom-Selbsthilfegruppe 
„Orchidee“, sind mit dabei.

Bedauerlich ist zwar, dass 
zum Projektstart eine ge-
meinsame Begehung mit 
den teilnehmenden Grup-
pen und Initiativen wegen 
der aktuellen Kontaktbe-
schränkungen ausfallen 
muss. Gleichzeitig passt das 
Angebot aber wunderbar in 
die gegenwärtige Lage, die 
von Corona-Beschränkun-
gen geprägt ist. „Mit dem 

Selbst|Hilfe|Engagegement-
Spaziergang schaffen wir ei-
ne willkommene Abwechs-
lung mit Abstand und an der 
frischen Luft in einer Zeit, 
in der viele Freizeitmöglich-
keiten reduziert sind“, sagt 
Annemarie Duscha, die das 
Projekt für das Selbsthilfe-
büro und den Fachdienst 
Kultur, Sport & Ehrenamt 
koordiniert. 

Mit ihrer Kollegin Christiane 
Eichhorn vom Integrations-
büro der Stadt Groß-Gerau 
hofft sie, dass durch den 
Spaziergang die „vielen tol-
len Hilfsangebote und Pro-
jekte bei noch mehr Men-
schen bekannt werden und 
vielleicht auch neue Enga-
gierte Lust bekommen dort 
aktiv zu werden“.

Das Besondere am Groß-Ge-
rauer Spaziergang ist, dass 
die Texte der Infotafeln über 
einen QR-Code in vier wei-
teren Sprachen (Arabisch, 
Englisch, Polnisch und Tür-
kisch) abgerufen werden 
können. So sollen die An-
gebote auch für Menschen 
greifbar werden, die noch 
nicht so gut Deutsch verste-
hen.

Zur Freude der Organisa-
tor*innen gab es von Groß-
Gerauer Bürger*innen be-
reits beim Aufstellen der 
Schilder viele positive Rück-
meldungen und neugierige 
Nachfragen. Nun sind sie 
gespannt, wie das mit dem 
Spaziergang verbundene 
Quizspiel angenommen 
wird. ggr

Bürgermeister Erhard Walther, Landrat Thomas Will und Annemarie Duscha vom Fachdienst Kultur, 
Sport und Ehrenamt der Kreisverwaltung schauten sich bei einem kurzen Rundgang die Schilder des 
Selbst|Hilfe|Engagegement-Spaziergangs in Groß-Gerau an. Foto: Kreisverwaltung
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Opel Mokka 1.4 T ecoFLEX
Kilometerstand  108.050 km
Erstzulassung  12.11.2013
Leistung  103 kW/ 140 PS
Farbe  grau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 10.490,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Navigationssystem • Tempomat • Bordcomputer
• Einparkhilfe hinter • Beheizbares Lenkrad • MP3/CD Radio • Ambiente-Licht
• Start-Stop-Automatik • Leichtmetallfelgen • Xenon-Scheinwerfer • ABS

Volkswagen Golf VII 1.4 TSI 
Kilometerstand  77.998 km
Erstzulassung  13.01.2016
Leistung  92 kW/ 125 PS
Farbe  grau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 12.990,- €
Ausstattung:
• Climatronic • Bordcomputer • Navigationssystem • Tempomat ABS
• Einparkhilfe vorn + hinten • Leichtmetallfelgen • Start-Stop-Automatik
• Tagfahrlicht • Verkehrszeichenerkennung • MP3/CD Radio • Colorglas

Hyundai Santa Fe 2.2 CRDI 
Kilometerstand  45.862 km
Erstzulassung  08.06.2016
Leistung  147 kW/ 200 PS
Farbe  schwarz
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Diesel EU6

 26.490,- €
Ausstattung:
• Panoramadach elektr. • Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat
• Keyless-Start/Entry • Elektr. Heckklappe • Leichtmetallfelgen • Allrad
• Navigationssystem • Beheizbares Lenkrad • Einparkhilfe vorne + hinten

SKODA Octavia 1.4 TSI
Kilometerstand  73.779 km
Erstzulassung  26.08.2015
Leistung  103 kW/ 140 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 11.990,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Bordcomputer • Start-Stop-Automatik • Tagfahrlicht
• Servolenkung • Abbiegelicht • ABS • MP3 Radio • Sitzheizung
• Außenspiegel elektr. • 7x Airbags • Wegfahrsperre • Colorglas

Lilien-Bilder 
gibt es auf 
unserer Website in
der Autohaus Iser-Lilien-Galerie!
www.gerauer-rundblick.de

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Liebe Kundinnen, lieber Kunde,
dass der Weihnachtsmann auch dieses Jahr wieder genau 
am 24. Dezember die Geschenke bringt, ist so sicher wie Ihr 
Mitsubishi und so zuverlässig wie unsere Services. Darauf 
können Sie sich auch im nächsten Jahr wieder zu 100 % ver-
lassen. Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihr Vertrauen 
und Ihre Treue und wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein 
schönes Weihnachtsfest, einen guten Start ins neue Jahr – 
und vor allem Gesundheit.

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Das Team vom Autohaus Iser Riedstadt bedankt sich bei seinen Kunden und Das Team vom Autohaus Iser Riedstadt bedankt sich bei seinen Kunden und 
Partnern für das entgegengebrachte Vertrauen und wünscht ein frohes Weihnachtsfest Partnern für das entgegengebrachte Vertrauen und wünscht ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins neue Jahrund einen guten Rutsch ins neue Jahr

Unsere Werkstatt ist trotz Corona-Einschränkungen für Sie geöffnet!
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